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Anteil von ca. 19 % am Produktionsvolumen der Fischindustrie in 
Deutschland. In Bezug auf das Beitragsaufkommen an Produktionsbei-
trägen entspricht dies einer Quote von 25 %. Am Gesamtmitglieds-
beitrag haben alle Mitglieder, die geantwortet haben, einen Anteil von 
23 %. 

 
Antworten im    Stellenwert des Außer-Haus-Bereiches 
Detail Für 20 % der Mitglieder hat der Außer-Haus-Bereich mit 10 % den 

höchsten Anteil, gefolgt von jeweils 13 % mit einem Anteil von 25 % 
bis 80 %. Ein Unternehmen hatte einen 100%igen Außer-Haus-Anteil. 

 
Probleme bei der Beschaffung 
63 % hatten keine Probleme bei der Beschaffung. Für einige Unterneh-
men war die Lieferkette durch Lockdowns in Ursprungsländern unter-
brochen oder erschwert. Einige Zutaten wie Joghurt und Verpackungs-
material waren vorübergehend schwer zu erhalten. 

 
Veränderung des Umsatzes durch die Corona-Pandemie 
26 % haben positive Umsatzsteigerungen gemeldet, wobei für 16 % die 
Umsätze 5 % im Plus lagen, für 5 % bei plus 10 % und für 5 % bei 20 %. 
74 % blieben mit ihren Umsätzen unter dem Ergebnis des Vorjahres ohne 
Corona. 26 % berichteten einen Rückgang von 20 %. Der höchste gemel-
dete Rückgang lag bei 60 %. 

 
Reaktion auf zeitweise Schließung der Gastronomie 
26 % haben Waren abgeschrieben und weitere 26 % haben das MHD 
nicht sofort verkaufter Waren verlängert. 26 % haben den Verkauf auf 
andere Vertriebswege gelenkt. 11 % haben Personal entlassen oder 
Überstunden abgebaut. 

 
Einführung von Kurzarbeit  
79 % haben Kurzarbeit beantragt und eingeführt. Nur 16 % haben keine 
Kurzarbeit beantragt. 

 
Welche Hilfen wurden in Anspruch genommen? 
68 % haben Kurzarbeitergeld erhalten, nur vereinzelt wurden Über-
brückungshilfen und Soforthilfen in Anspruch genommen. 

 
Reaktion auf gestiegene Nachfrage aus dem LEH 
41 % haben mit gleichem Personal die Produktion ausgeweitet. 11 % 
haben über Leiharbeiter das Arbeitsaufkommen abgedeckt. 

 
Feststellung eines erhöhten Krankenstandes 
84 % haben keinen erhöhten Krankenstand feststellen müssen. 

 
Durchführung von Corona-Tests im Unternehmen 
79 % haben keine Corona-Tests im Unternehmen durchgeführt. In 21 % 
wurden Tests durchgeführt, die dann vereinzelt auch positiv waren.  
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4. Wir werden auch über die einzelnen Mitgliedsstaaten erneut an die 
EU-Kommission herantreten und sie auffordern, die Verordnung da-
hingehend zu korrigieren, dass dem politischen Willen entsprochen 
wird, dass Pazifische Lachse und auch deren Filets nicht in den 
Geltungsbereich der Verordnung fallen. Diese Korrektur muss zudem 
rückwirkend zum 10.11.2020 gelten. 

 
5. Wir davon aus, dass der politische Wille, dass Pazifische Lachse und 

deren Filets nicht von den Strafzöllen betroffen sein sollen, auch 
tatsächlich von den EU-Mitgliedsstaaten so im letzten Jahr vorgetra-
gen wurde und jetzt auch noch vertreten wird. Dann geht die unge-
wollte Berücksichtigung von Pazifischen Lachsfilets auf eine redak-
tionelle Unschärfe bei der Auflistung der Warennummern im Verord-
nungstext zurück und sollte sich entsprechend leicht korrigieren las-
sen. 

 
6. Sollte sich allerdings bei unseren weiteren Anfragen herausstellen, 

dass bewusst zwischen Pazifischen ganzen Lachsen (ohne Zusatzzoll-
belastung) und Pazifischen Lachsfilets (mit Zusatzzollbelastung) un-
terschieden werden soll, so sehen wir aktuell keine Möglichkeit einer 
Entlastung von der Zahlung dieses Zusatzzolles. 

 
7. Wir werden uns grundsätzlich für eine Herausnahme der Filets des 

Pazifischen Lachses aus dem Geltungsbereich der Verordnung ein-
setzen und mit dem federführenden Bundesministerium sowie ande-
ren Verbänden der EU-Fischindustrie Kontakt aufnehmen. 

  Mit Schreiben vom 29.4.2021 stellt die EU-Kommission fest, dass gefro-
rene ganze Pazifische Lachse nicht in den Geltungsbereich der Verord-
nung fallen, während es für entsprechende tiefgefrorene Filets dieser 
Lachsart rechtmäßig ist, dass bis zum 10.3.2021 (temporäre Aussetzung 
der Verordnung bis zum 10.7.2021) eingeführte Filets mit einem Zusatz-
zoll von 25 % beaufschlagt wurden. Leider hat die EU-Kommission 
keine Antwort auf unsere Fragen gegeben, so dass nicht geklärt werden 
konnte, welche Beweggründe hinter dieser Entscheidung standen. 

 
US-Strafzölle auf Am 15.2.2020 veröffentlichen die Vereinigten Staaten ihre im Dezember 
EU-Fischerei- 2019  vorgeschlagene  überarbeitete  EU-Zolltarifliste.  Fischereierzeug- 
erzeugnisse nisse sind in der Liste nicht enthalten, es sind jedoch verarbeitete zwei-

schalige Weichtiere, einschließlich verarbeiteter Muscheln, auf der Liste 
aufgeführt, die mit einem Einfuhr-Strafzollsatz von 25 % belegt werden.  

 
Zollabkommen Der Handelsbeauftragte der Vereinigten Staaten, Robert Lighthizer, und  
EU/USA u. a. der Handelskommissar der EU-Kommission, Phil Hogan, haben eine Ei- 
für Hummer nigung über ein Paket von Zollsenkungen angekündigt, das den Markt-

zugang für US- und EU-Exporte im Wert von Hunderten Millionen 
Dollar erleichtern wird. Im Rahmen des Abkommens wird die EU die 
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Fachabteilung obliegt jeweils einem Unternehmensvertreter, der zu-
gleich auch Mitglied im Vorstand des Bundesverbandes ist. Damit ist 
gewährleistet, dass im Vorstand des Bundesverbandes alle Interessen der 
Fischindustrie und des Fischgroßhandels berücksichtigt werden. 

 
 
Bundesmarktver- Als  Dachverband  der  fischwirtschaftlichen Fachverbände in der Bun- 
band der Fisch- desrepublik  Deutschland  berät  der Bundesmarktverband das  Bundes- 
wirtschaft e. V. ministerium  für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz so- 
(BMV) wie internationale und nationale Behörden in fischwirtschaftlichen An-

gelegenheiten. Ferner wird der Bundesmarktverband als zentrale Anlauf-
stelle für fischwirtschaftspolitische Themen von den Medien angespro-
chen. 

 
 Da der Bundesmarktverband seine Mitgliederversammlung im Rahmen 

eines schriftlichen Beschlussverfahrens durchgeführt hat, wurde auch 
keine Vortragsveranstaltung im Pandemiejahr 2020 durchgeführt. 

 
 
Fisch-Informations- Seit  nunmehr 23 Jahren wird die  firmenübergreifende Öffentlichkeits- 
zentrum e. V. (FIZ) arbeit für Fisch durch das Fisch-Informationszentrum e. V. (FIZ) or-

ganisiert. Der auf privatwirtschaftlicher Basis finanzierte Verein hat die 
Aufgabe, durch die Herausgabe von Pressemitteilungen, die Organisa-
tion von Journalistenveranstaltungen, die Herausgabe von Broschüren 
und durch die laufende Beantwortung von Anfragen der Medien das po-
sitive Image von Fisch  und Meeresfrüchten in der Öffentlichkeit zu fes-
tigen und auszubauen. 

 
 Das Fisch-Informationszentrum ist im Internet unter folgender Adresse 

erreichbar: www.fischinfo.de.  
 
IGW 2020 Im Rahmen der Internationalen Grünen Woche 2020 in Berlin organi-

sierte das Fisch-Informationszentrum zusammen mit dem Land 
Schleswig-Holstein in der Halle 5.2a einen eigenen Stand. Das 10 m² 
große Eisbett mit über 70 Fisch-, Krebs- und Weichtierarten, das in Zu-
sammenarbeit mit Wissenschaftlern des Max Rubner-Instituts, des Thü-
nen-Instituts und des Leibniz-Instituts für Binnenfischerei und Gewäs-
serökologie organisiert wurde, sowie der sich daran anschließende De-
gustationsbereich fanden bei den Besuchern eine außerordentlich große 
positive Resonanz. Poli tiker aller Parteien, Vertreter der EU-Kom-
mission, Medien und Verbraucher nutzten diese traditionelle Gelegen-
heit, sich umfassend über Fisch, Krebs- und Weichtiere und deren Zube-
reitung zu informieren. 

 
FIZ -PR-Arbeit Unterstützung erfährt das FIZ durch die Kooperation mit Mitarbeitern 

aus Unternehmen der Fischwirtschaft. So wurde der Bundesverband im 
FIZ-PR-Ausschuss im Jahr 2020 durch Herrn Alfred Jansen, Fa. Iglo 
GmbH, Burkhard Gabbe, Fa. Frosta AG, Andreas Kremer, Fa. Deutsche 
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Ertragslage Sowohl auf den Absatz- als auch auf den Bezugsmärkten war auch im 
Berichtsjahr ein harter Wettbewerb festzustellen, der noch weiter an In-
tensität zugenommen und zu einem erhöhten Aufwand für Beschaffung, 
Verarbeitung und Vertrieb geführt hat. Insgesamt kann für die Unterneh-
men der Fischindustrie und des Fischgroßhandels in Deutschland aus 
Versorgungssicht festgestellt werden, dass die große Nachfrage nach 
Fisch, Krebs- und Weichtieren und daraus hergestellten Lebensmitteln 
im Pandemiejahr 2020 ohne Unterbrechung erfüllt werden konnte. Diese 
Versorgungssicherheit konnte im Wesentlichen dadurch erreicht 
werden, dass ein großer Teil der Unternehmen zur Bewältigung der 
gestiegenen Nachfrage aus dem LEH bis zum Anschlag produzierte, 
damit der Einzelhandel die Regale und Truhen schnell wieder auffüllen 
konnte. Die außerordentlichen Hygienemaßnahmen haben dabei zu zu-
sätzlichen Kostenbelastungen geführt, die in weiten Teilen nicht in die 
Kalkulation eingegangen sind und daher die Unternehmenserlöse stark 
gedrückt haben.   

 
 Nach wie vor stellt für die Unternehmen der deutschen Fischindustrie 

und des Fischgroßhandels die Aufrechterhaltung von Informationssyste-
men zur Erfüllung ihrer Informationspflichten im Rahmen der Le-
bensmittelinformations-Verordnung, der EU-Kontrollverordnung Nr. 
1224/2009 und zur Komplementierung der Vorschriften im Rahmen der 
Gemeinsamen Fischmarktorganisation eine Daueraufgabe dar. Die Un-
ternehmen müssen immer wieder zusätzliche handelsspezifische Vo-
raussetzungen durch die Angabe von Informationen in sehr unterschied-
lichem Umfang erfüllen, was zu einer Verarbeitung kleinerer Chargen 
und damit zu zusätzlichen Kosten führt. 

 
 
Arbeitskräfte Die Zahl der Beschäftigten in der deutschen Fischindustrie in Betrieben 

mit 20 Beschäftigten und mehr lag im Jahr 2020 bei 6.393 (Vorjahr: 
6.828). Da im Berichtsjahr weniger Betriebe Fischerzeugnisse produ-
zierten, nahm die Zahl der Arbeitsplätze erneut ab. Auch von Unterneh-
men mit 50 Personen und mehr wurden im Jahr 2020 mit 5.469 (Vorjahr: 
5.773) weniger Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer beschäftigt. Dies 
entspricht einem Rückgang um 5,3 % (siehe Tabelle 1 im Statistikteil). 

 
 Ebenfalls rückläufig haben sich im Berichtsjahr die geleisteten Arbei-

terstunden entwickelt. Sie sanken um 8,1 % auf 8,7 Mio. Stunden (Jah-
ressumme) in Betrieben mit 50 Beschäftigten und mehr. 

 
 Vom Statistischen Bundesamt werden im Rahmen der Führung des 

Unternehmensregisters für alle Unternehmen mit sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigten folgende statistischen Merkmale erhoben: 
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�0�L�W�� �%�H�J�L�Q�Q�� �G�H�V�� �Ä�(�X�U�R�S�l�L�V�F�K�H�Q�� �%�L�Q�Q�H�Q�P�D�U�N�W�H�V�³�� �D�P�� ������������������ �K�D�E�H�Q�� �V�L�F�K�� �E�H�L�� �G�H�U�� �(�U�I�Dssung 
des innergemeinschaftlichen Warenverkehrs (Intrahandel) eine Reihe methodischer, systema-
tischer und anmeldetechnischer Änderungen ergeben. Die grundlegenden Änderungen des 
Erhebungskonzeptes für den Intrahandel (Direktmeldung durch die Unternehmen und statis-
tische Anmeldepflicht erst bei Überschreitung einer Meldeschwelle je Unternehmen und 
Jahr) haben zu einem Bruch der Zeitreihe geführt und schränken somit die Vergleichbarkeit 
mit früheren Jahren ein. Ein weiterer Bruch der Zahlenreihe trat mit der Erweiterung der EU 
auf 25 Mitglieder im Mai 2004 auf. Die Erweiterung der EU im Jahr 2007 auf 27 Mitglieds-
länder und im Jahr 2013 auf 28 Mitgliedsländer muss bei einem Vergleich mit früheren Jah-
ren beachtet werden. 
 
Durch die erneute Anhebung der Meldeschwellen ab 2016 auf 5�������������� �¼ (Exporte) und 
���������������� �¼�� ���,�P�S�R�U�W�H�� kann sich die Aussagekraft der Daten vom Statistischen Bundesamt 
insbesondere für kleinere Posten weiter verringern. 
 
In den nachfolgend veröffentlichten Tabellen über den Außenhandel handelt es sich bei An-
gaben für das Jahr 2018 um endgültige Daten, für 2019 um berichtigte Daten und für 2020 
um vorläufige Ergebnisse, die vom Statistischen Bundesamt (DESTATIS) und der Bun-
desanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Referat 523, herausgegeben wurden. 
 
Mit  �G�H�P�� �Ä�(�U�V�W�H�Q�� �*�H�V�H�W�]�� �]�X�P�� �$�E�E�D�X�� �E�•�U�R�N�U�D�W�L�V�F�K�H�U�� �+�H�P�P�Q�L�V�V�H�� �L�Q�� �G�H�U�� �P�L�W�W�H�O�V�W�l�Q�G�L�V�F�K�H�Q��
Wirt�V�F�K�D�I�W�³�����0�L�W�W�H�O�V�W�D�Q�G�V�H�Q�W�O�D�V�W�X�Q�J�V�J�H�V�H�W�]�����Y�R�P�����������������������Z�X�U�G�H���G�L�H���%�H�U�L�F�K�W�H�U�V�W�D�W�W�X�Q�J���•�E�H�U��
die Umsätze und Produktion der fischverarbeitenden Industrie eingeschränkt. Bis 2006 waren 
nur Betriebe mit 10 Beschäftigten und mehr meldepflichtig. Ab 2007 wurde die Verpflich-
tung auf Betriebe mit 20 Beschäftigten und mehr angehoben. Monatliche Meldungen sind 
darüber hinaus nur noch von Betrieben mit 50 Beschäftigten und mehr abzugeben. 
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Tabelle 1:              Strukturzahlen der fischverarbeitenden Industrie in der                                                             
Bundesrepublik Deutschland (vorläufige Zahlen)

 (Betriebe über 20 bzw. 50 Beschäftigte)

Veränderung
Absolute Angaben: 2019 2020 zum Vorjahr (%)

�8�P�V�D�W�]���L�Q���7�¼���L�Q�V�J�H�V�D�P�W���D��2.437.856       2.446.759       0,4
  davon ABL b) 2.028.917       2.141.056       5,5
             NBL c) 408.939          305.703          -25,2

  davon Inlandsumsatz 1.899.309       1.870.641       -1,5
            Auslandsumsatz 538.547          576.118          7,0

�8�P�V�D�W�]���L�Q���7�¼���]�X�V�D�P�P�H�Q���G��2.236.000       2.278.588       1,9
  davon Inlandsumsatz 1.726.232       1.710.766       -0,9
            Auslandsumsatz 509.768          567.822          11,4

  
Betriebe insgesamt a) 60                   59                   -1,7
  davon ABL b) 38                   39                   2,6
             NBL c) 22                   20                   -9,1

Betriebe zusammen d) 30                   30                   0,0

Beschäftigte insgesamt a) 6.828              6.393              -6,4
  davon ABL b) 5.255              5.221              -0,6
             NBL c) 1.573              1.172              -25,5

Beschäftigte zusammen d) 5.773              5.469              -5,3

Arbeitsstunden insgesamt e) 9.459              8.694              -8,1

�/�R�K�Q�����X�Q�G���*�H�K�D�O�W�V�X�P�P�H���L�Q���7�¼���D��196.221          190.721          -2,8
  davon ABL b) 154.607          158.617          2,6
             NBL c) 41.614            32.104            -22,9

Kennzahlen:

�8�P�V�D�W�]���L�Q���7�¼���M�H���%�H�V�F�K�l�I�W�L�J�W�H�Q���L�Q�V�J�����D����357,04            382,72            7,2
  davon ABL b) 386,09            410,09            6,2
             NBL c) 259,97            260,84            0,3

�8�P�V�D�W�]���L�Q���7�¼���M�H���%�H�V�F�K�l�I�W�L�J�W�H�Q���L�Q�V�J���G��387,32            416,64            7,6

�8�P�V�D�W�]���M�H���6�W�X�Q�G�H���L�Q���¼���L�Q�V�J�����G��236,39            262,09            10,9

Lohn- und Gehaltsanteil insg. f) 8,0                  7,8                  -3,2
  davon ABL b) 7,6                  7,4                  -2,8
             NBL c) 10,2                10,5                3,2

Exportquote in % a) 22,1                23,5                6,6
  davon ABL b) 22,4                24,0                7,1
             NBL c) 20,8                20,5                -1,4

Anmerkungen: a) Betriebe mit 20 Beschäftigten und mehr (Stand: jeweils September).-  
                        b) Alte Bundesländer.- c) Neue Bundesländer mit Berlin.- d) Betriebe mit
                        50 Beschäftigten und mehr.- e) in 1.000 Std. (Jahressumme) von Betrieben
                        mit 50 Beschäftigten und mehr.- f) In % vom Umsatz insgesamt von Betrieben
                        mit 20 Beschäftigten und mehr.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden 
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                             Beschäftigte 2015, aber mit steuerbarem Umsatz 2016.-

Unternehmensregister "10.2 - Fischverarbeitung"
Anzahl der Unternehmen

    0 - 10 Beschäftigte    11 - 49 Beschäftigte    50 - 249 Beschäftigte    250 und mehr Beschäftigte

149620

59

2017 2018

15 8 17020 7 141
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Unternehmensregister "10.2 - Fischverarbeitung"
Anzahl der Beschäftigten 

    0 - 10 Beschäftigte    11 - 49 Beschäftigte    50 - 249 Beschäftigte    250 und mehr Beschäftigte

2.139

1.540
362

3.020

20182017

3.367
319

1.317

1.995

Unternehmensregister "10.2 - Fischverarbeitung"
�8�P�V�l�W�]�H���Q�D�F�K���%�H�V�F�K�l�I�W�L�J�W�H�Q�J�U�X�S�S�H�Q�����L�Q���0�L�R�����¼��

    0 - 10 Beschäftigte    11 - 49 Beschäftigte    50 - 249 Beschäftigte    250 und mehr Beschäftigte

690

295

105
1.258

20182017

1.253 72

264

568
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Tabelle 2:           Unternehmensregister "10.2 - Fischverarbeitung"
                 Unternehmen mit sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten

Merkmal 2016 2017 2018 Anteil 2018
%

Anzahl der Unternehmen a):

Insgesamt: 236            234            223            100            
davon
    0 - 10 Beschäftigte 150            149            141            63              
   11 - 49 Beschäftigte 59              59              55              25              
   50 - 249 Beschäftigte 20              20              20              9                
   250 und mehr Beschäftigte 7                6                7                3                

Anzahl der Beschäftigten:

Insgesamt 7.045         7.061         6.998         100            
davon
    0 - 10 Beschäftigte 335            362            319            5                
   11 - 49 Beschäftigte 1.554         1.540         1.317         19              
   50 - 249 Beschäftigte 2.045         2.139         1.995         29              
   250 und mehr Beschäftigte 3.111         3.020         3.367         48              

�8�P�V�D�W�]�������L�Q���0�L�R�����¼��

Insgesamt 2.426         2.348         2.157         100            
davon
    0 - 10 Beschäftigte 298            105            72              3                
   11 - 49 Beschäftigte 303            295            264            12              
   50 - 249 Beschäftigte 584            690            568            26              
   250 und mehr Beschäftigte 1.241         1.258         1.253         58              

Anmerkungen: a) Einschließlich Unternehmen ohne sozialversicherungspflichtige
                             Beschäftigte 2018, aber mit steuerbarem Umsatz 2018.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden

55



Tabelle 3a:                          Zum Absatz bestimmte Produktion von Erzeugnissen des
  Ernährungsgewerbes in der Bundesrepublik Deutschland

Ernährungsgewerbe 
Abteilung

Fleisch (ohne Geflügel) 20.116.463 18.824.593 -6,4 11,9
Geflügel 3.368.980 3.466.457 2,9 2,2
Verarbeitetes Fleisch 16.617.045 16.533.553 -0,5 10,5
Fischerzeugnisse / Meeresfrüchte b) 1.951.142 1.991.579 2,1 1,3
Kartoffeln u. Kartoffelerzeugnisse 1.486.666 1.447.689 -2,6 0,9
Frucht- und Gemüsesäfte 1.968.519 1.934.012 -1,8 1,2
Verarbeitetes Obst und Gemüse 4.428.804 4.510.592 1,8 2,9
Öle und Fette, roh; Nebenprodukte 2.962.520 3.203.348 8,1 2,0
Margarine u.ä. Nahrungsfette 397.956 408.114 2,6 0,3
Milch und Milcherz., ohne Speiseeis 22.842.018 23.513.880 2,9 14,9
Speiseeis 856.670 853.413 -0,4 0,5
Mahl- und Schälmühlenerzeugnisse 4.123.670 4.233.619 2,7 2,7
Stärke und Stärkeerzeugnisse 1.275.022 1.291.844 1,3 0,8
Futtermittel für Nutztiere 6.307.785 6.229.535 -1,2 4,0
Futtermittel für sonstige Tiere 2.535.990 2.865.148 13,0 1,8
Backwaren (ohne Dauerbackwaren) 16.010.355 15.478.154 -3,3 9,8
Dauerbackwaren 2.755.177 2.887.392 4,8 1,8
Zucker 1.732.666 1.876.500 8,3 1,2
Süßwaren (ohne Dauerbackwaren) 8.760.442 9.098.802 3,9 5,8
Teigwaren 389.807 449.194 15,2 0,3
Kaffee und Tee, Kaffee-Ersatz 2.847.650 2.912.785 2,3 1,8
Würzen und Soßen 3.333.987 3.401.555 2,0 2,2
Fertiggerichte c) 4.058.120 4.266.922 5,1 2,7
Homog. Lebensmittelzubereitungen d) 1.119.106 1.108.996 -0,9 0,7
Sonstige Nahrungsmittel (ohne Getränke) 6.396.854 6.655.987 4,1 4,2
Spirituosen 1.114.982 1.058.384 -5,1 0,7
Wein; Weintrub, Weinstein 1.588.631 1.570.072 -1,2 1,0
Andere gegorene Getränke e) 559.275 578.310 3,4 0,4
Bier 6.363.133 5.921.471 -6,9 3,8
Malz 663.587 611.999 -7,8 0,4
Mineralwasser, Erfrischungsgetränke f) 8.341.217 8.215.555 -1,5 5,2
Vered. von Erzeugn. dieser Güterabt. 224.437 232.997 3,8 0,1
Ernährungsgewerbe insgesamt 157.530.486 157.570.539 0,0 100,0

Kennzahlen je Unternehmen:  20/19
%

Fleisch (ohne Geflügel) 25.280 23.233 -8,1 810
Geflügel 18.639 19.808 6,3 175
Verarbeitetes Fleisch 14.127 13.650 -3,4 1.211
Fischerzeugnisse / Meeresfrüchte b) 23.159 23.923 3,3 83
Milch und Milcherzeugnisse 124.310 126.419 1,7 186
Ernährungsgewerbe insgesamt 27.369 27.087 -1,0 5.817

Anmerkungen: a) Einschließlich Angaben, die der statistischen Geheimhaltung unterliegen.-
                        b) Ohne Fertigerzeugnisse auf Basis Fisch.- c) Einschl. Fertigerzeugnisse auf Basis Fisch .-
                        d) Und diätische Lebensmittel.- e) Inkl. Wermutweine u. a. aromatische Weine.- 
                        f) U.a. nicht alkoholhaltige Getränke.- 

Quelle: Stastistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden

20202019

2019  20/19
 %

2020
�7�¼���D��

Anteil 2020
%

Unternehmen
�7�¼���D�� Anzahl 2020
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Tabelle 3b:           Produktion von Fisch und Fischereierzeugnissen und anderen Meeresfrüchten
in der Bundesrepublik Deutschland (vorläufige Angaben für 2020)

Warenart Menge
2019 2020  20/19 2019 2020  20/19

% Verän. % Verän.

Frisch oder gekühlt:
Fischfilet u.a. Fischfleisch 31.601        34.413        8,9 229.475      249.659      8,8

Gefroren:
Seefische d) 693             d) 5.297          
Süßwasserfische d) 47               d) 646             
Fischfilets 24.030        18.500        -23,0 104.396      74.143        -29,0
anderes Fischfleisch 4.658          4.694          0,8 34.465        32.849        -4,7

Fische, getr., ges. oder
in Salzlake; Fische ger.
Mehl, Pulver u. Pellets 
von Fischen geniessbar:
Fische, getr. o. ges. d) d) d) d)
Fischfilets, getr. o. ges. 606             496             -18,2 5.699          4.340          -23,8
Atlantischer u. pazifischer 10.230        7.392          -27,7 162.102      119.053      -26,6
 Lachs u. Donaulachs, ger.
Heringe, geräuchert 739             569             -23,0 3.654          2.941          -19,5
Andere Fische, geräuchert 11.904        11.662        -2,0 112.466      120.263      6,9

Fische, anders zubereit.
o. haltbar gem.; ganz o.
in Stücken, jedoch nicht
fein zerkleinert:
Lachs 906             721             -20,4 16.356        13.368        -18,3
Heringe 55.445        52.778        -4,8 255.936      254.567      -0,5
Sardinen,Sardinell.,Sprott. d) d) d) d)
Thunfisch u. echter Bonito d) d) d) d)
Makrelen d) d) d) d)
Fischfilets, Fischstäb. roh, 200.238      225.811      12,8 711.823      791.850      11,2
 ledigl. mit Teig umhüllt,
 pan.,auch vorgeback.,gefr.
And.Fische (o.Fischstäb.) 4.701          4.278          -9,0 16.857        15.663        -7,1
Fischsalat 22.658        22.411        -1,1 123.641      124.613      0,8
And.zubereit. o. haltbar 16.309        16.848        3,3 59.697        62.184        4,2
 gemachte Fische
Fertiggerichte a) 24.183        24.365        0,8 193.103      187.974      -2,7
Kaviarersatz 1.374          1.324          -3,6 25.856        24.666        -4,6
Krebstiere, gefroren d) d) d) d)
Lebensmittelzubereitungen 4.549          3.809          -16,3 28.736        25.163        -12,4
 aus Krebstieren,Weichtie-
 ren usw.
Krebstiere, Weichtiere u.a. 791             935             18,2 11.566        14.532        25,6
 zubereit.o.haltbar gem.
Zusammen b) 414.922      431.006      3,9 2.095.828   2.117.828   1,0
Insgesamt c) 417.411      434.176      4,0 2.111.251   2.134.477   1,1

                        c) Einschließlich geheimer Angaben.- d) Geheim.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden  

Anmerkungen: a) Auf Basis Fisch, Krebs- und Weichtiere.- b) Summe nur vergleichbarer Positionen in beiden Jahren.-

t �7�¼

Verkaufswert ab Werk
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Tabelle 4:                           Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte
(Inlandsabsatz)

 

 
 

1. Erzeugnisse des Ernährungsgewerbes
2019   107,2
2020   108,5   

 
2. Erzeugnisse der Fischindustrie

2019   108,8
2020   110,4

                         insgesamt

Monat 2019 2020  
 

Januar 106,9        108,9        
Februar 108,3        110,4        
März 108,9        110,3        
April 108,6        110,4        
Mai 109,1        110,3        
Juni 108,8        110,8        
Juli 109,1        110,9        
August 109,6        110,5         
September 109,4        110,4         
Oktober 109,6        110,7        
November 108,8        110,4        
Dezember 107,9        110,2        
Jahresdurch-
schnitt 108,8        110,4        

 
 
 

 

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden
            Preise und Preisindizes für gewerbliche Produkte (Erzeugerpreise)
            Fachserie 17, Reihe 2, 2019 und 2020

    2015 = 100

Fisch und Fischereierzeugnisse
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Tabelle 6:                              Anlandungen (Produktgewicht) deutscher Fischereifahrzeuge

Herkunft / Fischart Menge (t) Veränd. (%) �:�H�U�W�����¼���N�J�� Veränd. (%)
2019 2020  20/19 2019 2020  20/19

Gesamtanlandungen: 198.410    184.205    -7,2 1,02       1,01       -1,0
darunter
   Blauer Wittling 37.712      41.467      10,0 0,38       0,38       0,0
   Hering 48.834      35.150      -28,0 0,48       0,41       -14,6
   Makrele 16.668      24.548      47,3 0,89       0,89       0,0
   Sprotte 18.277      18.789      2,8 0,23       0,25       8,7
   Pilchard-Sardine 12.562      11.466      -8,7 0,35       0,35       0,0
   Speisekrabben 7.703        7.906        2,6 2,95       3,87       31,2
   Seelachs 6.410        6.242        -2,6 1,52       1,53       0,7
   Spanische Makrele 3.705        6.048        63,2 0,45       0,45       0,0
   Kabeljau 7.115        4.952        -30,4 4,35       4,91       12,9
   Schwarzer Heilbutt 4.328        4.362        0,8 5,14       4,48       -12,8
   Miesmuscheln 5.529        3.112        -43,7 1,25       1,45       16,0
   Rotbarsch 2.565        2.831        10,4 1,82       1,69       -7,1
   Scholle 3.795        2.448        -35,5 2,13       1,89       -11,3
   Butt (Flunder) 1.197        1.311        9,6 0,70       0,59       -15,7
   Holzmakrele 8.558        1.020        -88,1 0,40       0,40       0,0
   Seezunge 610           907           48,7 11,82     9,68       -18,1
   Scharbe (Kliesche) 774           690           -10,8 0,78       0,73       -6,4
   Siebkrabbe 611           611           0,0 0,03       0,01       -66,7
   Brachsen, Blei 463           518           11,9 0,71       0,54       -23,9
   Seeteufel 713           459           -35,6 3,28       3,06       -6,7
   Seehecht 656           359           -45,2 3,59       2,59       -27,9
   Rotauge, Plötze 441           317           -28,0 0,67       0,94       40,3
   Steinbutt 342           317           -7,3 8,49       6,89       -18,8

Gesamtanlandungen a): 185.368    160.513    -13,4 0,95       0,99       4,2
davon   
  Inlandsanlandungen: 33.640      28.584      -15,0 2,04       2,27       11,3
   davon
    Frischware 28.766      23.157      -19,5 1,43       1,73       21,0
    Frostware 4.873        5.427        11,4 5,63       4,57       -18,8

  Auslandsanlandungen: 151.728    131.929    -13,0 0,71       0,71       0,0
   davon
    Frischware 38.099      31.059      -18,5 1,22       1,21       -0,8
    Frostware 113.629    100.870    -11,2  0,55       0,55       0,0  

Anmerkung: a) Verkaufte Erzeugnisse für den menschlichen Verbrauch.-  
                    
Quelle: BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 7:           Frostfischproduktion der Großen Hochseefischerei in der Bundesrepublik
Deutschland 2019 und 2020 (vorläufige Angaben) - Produktgewicht -

Fischart / Aufmachung
2019 2020 2019 2020

Insgesamt 4.873       5.427      11,4 5,63        4,57        -18,8

darunter

Kabeljau, m.u.o.K. 3              3             -24,8 3,36        3,00        -10,7
  

Kabeljaufilet 1.752       1.905      8,7 7,32        6,23        -14,9
  

Rotbarschfilet 771          793         2,9 2,75        2,58        -6,2
  

Seelachsfilet 255          242         -5,0 3,24        3,86        19,1
  

Schellfischfilet 16            62           286,8 6,54        4,72        -27,8

Makrele, m.u.o.K. 2              478         20.782,0 0,20        0,90        350,0

Heilbutt W., m.u.o.K. 5              3             -32,7 3,55        3,07        -13,5
  

Heilbutt S., m.u.o.K. 2.008       1.877      -6,6 5,68        4,87        -14,3

Sonst. Fische, m.u.o.K. 42            44           4,0 0,54        1,21        124,1
  

Sonst. Fische, Lappen/Fil. 18            19           10,9 4,46        2,28        -48,9

Quelle: BLE, Referat 532, Hamburg    

Menge (t) �:�H�U�W�����¼���N�J�� Veränd.(%)
 20/19  20/19

Veränd.(%)
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Tabelle 8a:                                   Einfuhr a) von Fisch und Fischereierzeugnissen in die
                                                                             Bundesrepublik Deutschland

Fischart / Aufmachung Menge (t) Veränderung (%)
2018 2019 2020  19/18  20/19

Einfuhr insgesamt 975.989      941.763      947.516      -3,5 0,6
darunter
Süßwasserfische, lebend,    
frisch, gefroren 169.519      174.822      163.466      3,1 -6,5

  
Seefische b), frisch, insgesamt 40.850        41.895        37.580        2,6 -10,3
davon   
  ganz 28.257        28.963        27.182        2,5 -6,1
  Filet 12.406        12.724        10.282        2,6 -19,2
  Fleisch 187             208             116             11,2 -44,2

Heringe u. Makrelen, frisch, insges. 49.391        38.514        33.791        -22,0 -12,3

Seefische b), gefroren, insgesamt 245.696      246.923      226.104      0,5 -8,4
davon   
  ganz 15.012        18.196        18.474        21,2 1,5
  Filet 216.994      214.364      194.309      -1,2 -9,4
  Fleisch 13.690        14.363        13.321        4,9 -7,3

Heringe u. Makrelen, gefr., insges. 63.194        40.038        53.565        -36,6 33,8  
Fische, gesalzen, getrocknet,   
geräuchert 74.474        75.587        76.096        1,5 0,7

  
Fische, zubereitet 226.977      217.533      247.186      -4,2 13,6

  
Krebs- und Weichtiere insgesamt 103.835      104.646      108.398      0,8 3,6
davon   
  frisch, gefroren, geräuchert 67.673        67.157        67.087        -0,8 -0,1
  zubereitet 36.162        37.489        41.311        3,7 10,2  
Herkunftsland c) Menge (t) Veränderung (%)

2018 2019 2020  19/18  20/19
davon   
  EU 475.130      456.039      461.325      -4,0 1,2
  darunter   
    Polen 136.227      136.148      141.676      -0,1 4,1
    Niederlande 94.385        88.978        89.718        -5,7 0,8
    Dänemark 119.292      113.199      88.424        -5,1 -21,9
    Litauen 21.696        22.632        21.964        4,3 -3,0
    Frankreich 19.564        19.517        20.294        -0,2 4,0
    Spanien 22.434        18.046        14.075        -19,6 -22,0

  EU-Drittländer 500.859      485.724      486.191      -3,0 0,1
  darunter   
    VR China 114.845      128.844      107.416      12,2 -16,6
    Norwegen 94.363        78.366        74.490        -17,0 -4,9
    USA 49.828        50.037        52.888        0,4 5,7
    Vietnam 30.594        29.702        28.591        -2,9 -3,7
    Philippinen 16.595        20.211        25.503        21,8 26,2
    Russland 35.843        24.083        27.288        -32,8 13,3
    Island 25.463        26.767        23.629        5,1 -11,7
    Papua-Neuguinea 13.184        14.920        21.545        13,2 44,4
    Ecuador 26.432        14.277        18.625        -46,0 30,5
    Türkei 13.707        13.965        14.284        1,9 2,3

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2018 endgültige, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige aktualisierte Angaben.- 
                         b) ohne Heringe und Makrelen.- c) Rangfolge richtet sich nach dem Wert der Einfuhr im
                             Jahr 2020.-
Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg.-
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Tabelle 8b:                                    Einfuhr a) von Fisch und Fischereierzeugnissen in die
                        Bundesrepublik Deutschland

Fischart / Aufmachung �:�H�U�W�����7�¼�� Veränderung (%)
2018 2019 2020

Einfuhr insgesamt 4.967.898   5.075.974   4.968.181   2,2 -2,1
darunter
Süßwasserfische, lebend,   
frisch, gefroren 1.165.781   1.204.870   1.060.421   3,4 -12,0

  
Seefische b), frisch, insgesamt 253.277      263.706      227.275      4,1 -13,8
davon   
  ganz 135.948      139.529      120.136      2,6 -13,9
  Filet 115.856      122.864      106.106      6,0 -13,6
  Fleisch 1.473          1.313          1.033          -10,9 -21,3

Heringe u. Makrelen frisch, insges. 33.287        29.673        28.184        -10,9 -5,0

Seefische b), gefroren, insgesamt 742.969      857.852      778.574      15,5 -9,2
davon   
  ganz 51.143        50.697        47.818        -0,9 -5,7
  Filet 670.533      782.859      705.806      16,8 -9,8
  Fleisch 21.293        24.296        24.950        14,1 2,7

Heringe u. Makrelen, gefr. Insges. 82.978        59.844        75.178        -27,9 25,6
  

Fische, gesalzen, getrocknet,   
geräuchert 870.079      880.750      862.239      1,2 -2,1

  
Fische, zubereitet 954.255      940.310      1.084.477   -1,5 15,3

  
Krebs- und Weichtiere insgesamt 850.912      824.584      843.006      -3,1 2,2
davon   
  frisch, gefroren, geräuchert 525.364      499.349      494.064      -5,0 -1,1
  zubereitet 325.548      325.235      348.942      -0,1 7,3

  
Herkunftsland c)

2018 2019 2020

davon   
  EU 2.746.473   2.785.569   2.838.200   1,4 1,9
  darunter   
    Polen 963.794      992.969      1.056.386   3,0 6,4
    Niederlande 593.180      561.554      550.638      -5,3 -1,9
    Dänemark 450.571      484.417      392.631      7,5 -18,9
    Litauen 171.208      192.743      174.364      12,6 -9,5
    Frankreich 100.155      102.780      100.576      2,6 -2,1
    Spanien 125.863      108.079      84.442        -14,1 -21,9

  EU-Drittländer 2.221.425   2.290.405   2.129.981   3,1 -7,0
  darunter   
    VR China 355.231      464.281      374.163      30,7 -19,4
    Norwegen 529.071      500.470      361.776      -5,4 -27,7
    USA 163.672      200.119      193.883      22,3 -3,1
    Vietnam 178.500      178.484      165.945      0,0 -7,0
    Philippinen 61.544        72.549        94.265        17,9 29,9
    Russland 102.884      88.034        91.409        -14,4 3,8
    Island 87.411        104.752      90.262        19,8 -13,8
    Papua-Neuguinea 53.060        55.365        79.333        4,3 43,3
    Ecuador 126.902      65.865        79.177        -48,1 20,2
    Türkei 73.508        77.329        74.772        5,2 -3,3

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2018 endgültige, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige aktualisierte Angaben.-
                         b) ohne Heringe und Makrelen.- c) Rangfolge richtet sich nach dem Wert der Einfuhr im 
                            Jahr 2020.-
Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg

 19/18  20/19
�:�H�U�W�����7�¼�� Veränderung (%)

 19/18  20/19
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Tabelle 9a:                                 Ausfuhr a) von Fisch und Fischereierzeugnissen aus der
                   Bundesrepublik Deutschland

Fischart / Aufmachung Menge (t) Veränderung (%)
2018 2019 2020

Ausfuhr insgesamt 639.416      568.248      532.716      -11,1 -6,3
darunter
Süßwasserfische, lebend,   
frisch, gefroren 43.901        37.689        38.974        -14,2 3,4

  
Seefische b), frisch, insgesamt 47.336        40.770        34.125        -13,9 -16,3
davon   
  ganz 43.942        37.645        31.827        -14,3 -15,5
  Filet 3.356          3.098          2.281          -7,7 -26,4
  Fleisch 38               27               17               -28,9 -37,0

Heringe u. Makrelen, frisch, insges. 5.292          3.083          1.708          -41,7 -44,6

Seefische b), gefroren, insgesamt 174.252      152.783      139.505      -12,3 -8,7
davon   
  ganz 100.936      81.124        77.867        -19,6 -4,0
  Filet 70.574        68.238        59.903        -3,3 -12,2
  Fleisch 2.742          3.421          1.735          24,8 -49,3

Heringe u. Makrelen, gefr., insges. 97.372        67.917        62.562        -30,2 -7,9

Fische, gesalzen, getrocknet,   
geräuchert 29.063        27.927        27.143        -3,9 -2,8

  
Fische, zubereitet 187.774      175.292      181.762      -6,6 3,7

  
Krebs- und Weichtiere insgesamt 51.223        58.595        43.734        14,4 -25,4
davon   
  frisch, gefroren, geräuchert 43.794        52.174        35.844        19,1 -31,3
  zubereitet 7.429          6.421          7.890          -13,6 22,9

  
Bestimmungsland c) Menge (t) Veränderung (%)

2018 2019 2020  20/19

davon   
  EU 559.235      500.398      461.413      -10,5 -7,8
  darunter   
    Niederlande 209.450      174.229      129.565      -16,8 -25,6
    Frankreich 64.615        59.032        59.575        -8,6 0,9
    Österreich 37.259        34.833        31.456        -6,5 -9,7
    Italien 32.303        33.201        33.799        2,8 1,8
    Vereinigtes Königreich 42.465        40.106        33.631        -5,6 -16,1
    Polen 39.795        37.495        34.286        -5,8 -8,6
    Belgien 19.564        15.690        15.030        -19,8 -4,2
    Dänemark 47.372        38.807        30.479        -18,1 -21,5
    Spanien 12.934        11.352        8.976          -12,2 -20,9

  EU-Drittländer 80.181        67.850        71.303        -15,4 5,1
  darunter   
    USA 11.254        8.556          11.129        -24,0 30,1
    Schweiz 10.571        10.237        11.682        -3,2 14,1
    VR China 6.961          8.095          4.523          16,3 -44,1
    Japan 2.177          1.796          3.007          -17,5 67,4
    Marokko 7.824          10.384        15.866        32,7 52,8
    Norwegen 2.018          1.867          2.301          -7,5 23,2
    Nigeria 5.924          5.643          5.247          -4,7 -7,0

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2018 endgültige, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige aktualisierte Angaben
                         einschl. Auslandsanlandungen.- b) ohne Heringe und Makrelen.- c) Rangfolge richtet sich nach 
                         dem Wert der Ausfuhr im Jahr 2020.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg

 19/18  20/19

 19/18
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Tabelle 9b:                               Ausfuhr a) von Fisch und Fischereierzeugnissen aus der
                   Bundesrepublik Deutschland

Fischart / Aufmachung �:�H�U�W�����7�¼�� Veränderung (%)
2018 2019 2020

Ausfuhr insgesamt 2.225.996   2.141.368   2.021.341   -3,8 -5,6
darunter
Süßwasserfische, lebend,   
frisch, gefroren 366.793      299.332      290.215      -18,4 -3,0

  
Seefische b), frisch, insgesamt 101.354      91.511        71.923        -9,7 -21,4
davon   
  ganz 69.536        57.665        45.436        -17,1 -21,2
  Filet 31.540        33.679        26.386        6,8 -21,7
  Fleisch 278             167             101             -39,9 -39,5

Heringe und Makrelen insgesamt 1.671          1.346          705             -19,4 -47,6
  

Seefische b), gefroren, insgesamt 381.705      418.150      366.717      9,5 -12,3
davon   
  ganz 89.869        79.677        81.508        -11,3 2,3
  Filet 286.575      331.080      280.338      15,5 -15,3
  Fleisch 5.261          7.393          4.871          40,5 -34,1

Heringe und Makrelen insgesamt 67.219        56.246        52.219        -16,3 -7,2
  

Fische, gesalzen, getrocknet,   
geräuchert 335.294      341.969      324.930      2,0 -5,0

  
Fische, zubereitet 661.461      665.799      692.376      0,7 4,0

  
Krebs- und Weichtiere insgesamt 303.075      257.771      216.398      -14,9 -16,1
davon   
  frisch, gefroren, geräuchert 234.162      196.905      146.475      -15,9 -25,6
  zubereitet 68.913        60.866        69.923        -11,7 14,9

  
Bestimmungsland c)

2018 2019 2020  19/18  20/19

davon   
  EU 1.898.242   1.843.387   1.713.016   -2,9 -7,1
  darunter   
    Niederlande 410.752      342.563      272.330      -16,6 -20,5
    Frankreich 239.178      236.525      239.293      -1,1 1,2
    Österreich 248.960      243.316      219.829      -2,3 -9,7
    Italien 149.508      171.577      173.939      14,8 1,4
    Vereinigtes Königreich 175.345      193.106      143.175      10,1 -25,9
    Polen 137.525      142.212      120.753      3,4 -15,1
    Belgien 109.799      94.311        85.726        -14,1 -9,1
    Dänemark 88.152        77.500        65.610        -12,1 -15,3
    Spanien 82.640        74.467        60.846        -9,9 -18,3

  EU-Drittländer 327.754      297.981      308.325      -9,1 3,5
  darunter   
    USA 112.672      81.431        101.274      -27,7 24,4
    Schweiz 95.319        91.187        99.418        -4,3 9,0
    VR China 20.889        19.223        17.298        -8,0 -10,0
    Japan 12.135        11.751        14.188        -3,2 20,7
    Marokko 4.994          7.663          9.169          53,4 19,7
    Norwegen 9.262          9.081          8.789          -2,0 -3,2
    Nigeria 4.289          3.350          5.462          -21,9 63,0

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2018 endgültige, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige aktualisierte Angaben
                         einschl. Auslandsanlandungen.- b) ohne Heringe und Makrelen.- c) Rangfolge richtet sich nach
                         dem Wert der Ausfuhr im Jahr 2020.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg

�:�H�U�W�����7�¼��

 19/18  20/19

Veränderung (%)
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Tabelle 10:                              Einfuhr a) von Seefisch und Seefischfilet, frisch
               in die Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

Seefische b), ganz, frisch 29.527        24.687        4,77            4,31            

davon  EU 13.577        10.645        6,58            6,22            
           Drittland 15.950        14.042        3,23            2,87            

darunter
  Kabeljau 3.964          4.070          4,36            3,91            

  davon  EU 808             614             6,43            6,25            
            Drittland 3.156          3.456          3,83            3,49            

  Seelachs 2.846          2.785          1,67            1,68            

  davon  EU 709             709             2,42            2,50            
             Drittland 2.137          2.076          1,42            1,39            

  Rotbarsch 5.700          5.232          2,10            1,84            

  davon EU 251             142             4,24            4,31            
            Drittland 5.449          5.090          2,00            1,78            

  Schellfisch 258             283             3,68            3,23            

  davon EU 133             105             4,17            3,91            
            Drittland 125             178             3,15            2,83            

  Scholle 750             620             5,32            4,92            

  davon  EU 690             535             5,54            5,29            
             Drittland 60               85               2,85            2,56            

  Wolfsbarsch 2.750          1.579          6,00            7,08            

  davon  EU 1.723          1.156          7,28            8,16            
             Drittland 1.027          423             3,86            4,12            

  Meerbrassen 5.506          5.095          4,77            4,72            

  davon  EU 3.326          3.417          5,33            5,17            
             Drittland 2.180          1.678          3,92            3,80            

Seefischfilet, frisch 12.755        9.144          9,65            10,51          

davon  EU 6.571          4.348          8,77            9,42            
           Drittland 6.184          4.796          10,58          11,50          

darunter
  Kabeljaufilet 3.542          3.093          10,51          10,90          

  davon  EU 2.569          2.197          10,22          10,54          
             Drittland 973             896             11,28          11,80          

  Seelachsfilet 1.967          1.145          5,25            5,51            

  davon  EU 1.702          954             5,17            5,45            
             Drittland 265             191             5,78            5,76            

  Rotbarschfilet 593             402             8,56            8,76            

  davon  EU 215             112             7,45            6,95            
             Drittland 378             290             9,19            9,46            

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben.-
                         b) ohne Heringe und Makrelen.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 11:                             Ausfuhr a) von Seefisch und Seefischfilet, frisch
          aus der Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

Seefische b), ganz, frisch 37.737        28.178        1,53            1,45            

davon  EU 36.033        27.328        1,45            1,37            
           Drittland 1.704          850             3,17            4,29            

darunter
  Kabeljau 3.007          1.374          2,83            3,89            

  davon  EU 1.621          1.277          3,17            3,82            
             Drittland 1.386          97               2,43            4,74            

  Seelachs 4.671          4.592          1,23            1,24            

  davon  EU 4.650          4.292          1,23            1,24            
             Drittland 21               300             1,10            1,26            

  Rotbarsch 978             261             2,01            2,10            

  davon  EU 885             261             2,09            2,10            
             Drittland 93               -               1,25            -               

  Schellfisch 161             262             2,38            2,04            

  davon EU 161             222             2,38            2,01            
            Drittland -               40               -               2,23            

  Scholle 2.598          2.059          2,07            1,88            

  davon  EU 2.598          2.059          2,07            1,88            
             Drittland -               -               -               -               

  Wolfsbarsch 794             153             4,56            6,47            

  davon  EU 786             139             4,49            6,22            
             Drittland 8                 14               11,48          8,98            

  Meerbrassen 836             448             5,40            5,97            

  davon  EU 674             236             4,48            4,89            
             Drittland 162             212             9,22            7,17            

Seefischfilet, frisch 3.097          2.147          10,86          11,65          

davon  EU 2.882          1.864          10,66          11,38          
           Drittland 215             283             13,68          13,46          

darunter
  Kabeljaufilet 535             505             11,19          11,41          

  davon  EU 438             358             10,97          10,76          
             Drittland 97               147             12,21          12,97          

  Seelachsfilet 66               40               6,95            6,84            

  davon  EU 66               40               6,95            6,86            
             Drittland -               -               -               -               

  Rotbarschfilet 102             56               8,56            9,68            

  davon  EU 85               39               7,78            8,52            
             Drittland 17               17               12,46          12,42          

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben einschließlich
                        Auslandsanlandungen.- b) ohne Heringe und Makrelen.- 

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 12:                               Einfuhr a) von Seefisch, gefroren in die
Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

   
Seefische b), ganz, gefroren 18.108        16.833        2,38            2,19            

davon
  EU 7.968          9.954          2,64            1,91            
  Drittland 10.140        6.879          2,05            2,59            

darunter
  Kabeljau 1.075          942             3,67            4,80            
  davon
    EU 159             228             6,06            6,13            
    Drittland 916             714             3,25            4,38            

  Seelachs 60               45               2,75            5,03            
  davon
    EU 15               24               6,92            5,31            
    Drittland 45               21               1,40            4,71            

  Rotbarsch 2.012          2.519          2,78            2,12            
  davon
    EU 402             1.339          2,28            1,30            
    Drittland 1.610          1.180          2,90            3,05            

  Schwarzer Heilbutt 1.745          1.409          6,79            6,21            
  davon
    EU 1.293          629             6,85            6,40            
    Drittland 452             780             6,63            6,06            

  Makrelen c) 11.798        9.525          1,77            1,66            
  davon
    EU 8.912          5.441          1,72            1,53            
    Drittland 2.886          4.084          1,92            1,82            

  Stöcker 81               221             2,02            0,89            
  davon
    EU 42               194             2,42            0,89            
    Drittland 39               27               1,59            0,92            

  Schellfisch 33               60               3,55            2,00            
  davon
    EU 6                 59               3,00            2,20            
    Drittland 27               1                 3,67            1,80            

  Blauer Wittling 5.931          5.054          0,44            0,41            
  davon
    EU 974             3.000          0,48            0,40            
    Drittland 4.957          2.054          0,43            0,41            

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben.-
                         b) ohne Heringe und Makrelen.- c) Nicht in der Position Seefische, ganz, gefroren,
                         enthalten.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 13:                            Ausfuhr a) von Seefisch, gefroren aus der
Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

Seefische b), ganz, gefroren, 72.700        62.408        1,02            1,15            

davon
  EU 45.209        32.269        0,90            0,98            
  Drittland 27.491        30.139        1,29            1,44            

darunter
  Kabeljau 1.659          1.212          4,12            3,32            
  davon
    EU 1.528          857             4,11            3,36            
    Drittland 131             355             4,21            3,20            

  Seelachs 142             103             1,91            1,73            
  davon
    EU 142             103             1,91            1,73            
    Drittland -               -               -               -               

  Rotbarsch 4.348          5.315          2,54            2,19            
  davon
    EU 2.678          2.463          2,62            2,46            
    Drittland 1.670          2.852          2,41            1,96            

  Schwarzer Heilbutt 3.450          5.630          6,21            4,63            
  davon
    EU 471             362             7,09            6,41            
    Drittland 2.979          5.268          6,08            4,51            

  Makrelen c) 20.700        26.062        1,16            1,12            
  davon
    EU 19.046        24.189        1,11            1,09            
    Drittland 1.654          1.873          1,67            1,51            

  Stöcker 8.419          1.280          0,44            0,66            
  davon
    EU 7.800          1.009          0,42            0,54            
    Drittland 619             271             0,69            1,14            

  Schellfisch 60               43               2,85            0,79            
  davon
    EU 59               40               2,83            0,70            
    Drittland 1                 3                 1,00            2,00            

  Blauer Wittling 48.357        28.467        0,42            0,50            
  davon
    EU 37.652        22.984        0,38            0,38            
    Drittland 10.705        5.483          0,56            1,02            

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben
                         einschließlich Auslandsanlandungen.- b) ohne Heringe und Makrelen.-
                         c) Nicht in der Position Seefische, ganz, gefroren, enthalten.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 14:                            Einfuhr a) von Seefischfilet, gefroren, in die
Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

Seefischfilet b), gefroren 214.364      192.678      3,65            3,60            

davon
  EU 29.547        23.970        5,28            5,26            
  Drittland 184.817      168.708      3,38            3,36            

darunter
  Kabeljaufilet 30.507        22.843        5,79            5,85            
  davon
    EU 8.176          7.987          6,62            6,89            
    Drittland 22.331        14.856        5,48            5,28            

  Seelachsfilet 10.736        7.841          3,64            3,53            
  davon
    EU 4.544          2.814          3,73            3,73            
    Drittland 6.192          5.027          3,57            3,41            

  Rotbarschfilet 4.787          3.225          4,98            5,02            
  davon
    EU 1.485          1.026          5,69            5,90            
    Drittland 3.302          2.199          4,67            4,61            

  Alaska-Seelachsfilet 139.038      138.859      2,82            3,01            
  davon
    EU 7.138          5.389          3,34            3,63            
    Drittland 131.900      133.470      2,79            2,99            

  Seehechtfilet 9.872          5.585          3,19            3,52            
  davon
    EU 415             673             4,59            5,09            
    Drittland 9.457          4.912          3,12            3,30            

  "Hoki"-Filet 3.357          1.936          3,58            3,60            
  davon
    EU 1.382          976             3,35            3,39            
    Drittland 1.975          960             3,75            3,82            

  Makrelenfilet c) 1.991          2.232          3,19            2,67            
  davon
    EU 762             768             3,58            2,42            
    Drittland 1.229          1.464          2,95            2,81            

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben.-
                         b) ohne Heringe und Makrelen.- c) Nicht in der Position Seefischfilet, gefroren, 
                         enthalten.-
Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 15:                        Ausfuhr a) von Seefischfilet, gefroren, aus der
Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

Seefischfilet b), gefroren 68.237        57.807        4,84            4,65            

davon
  EU 65.986        56.678        4,79            4,63            
  Drittland 2.251          1.129          6,19            5,93            

darunter
  Kabeljaufilet 22.593        16.462        6,99            6,75            
  davon
    EU 21.706        16.104        6,98            6,73            
    Drittland 887             358             7,21            7,61            

  Seelachsfilet 5.005          3.513          3,50            3,88            
  davon
    EU 4.851          3.440          3,50            3,89            
    Drittland 154             73               3,46            3,20            

  
  Rotbarschfilet 827             614             5,17            5,55            
  davon
    EU 774             597             5,27            5,59            
    Drittland 53               17               3,72            4,29            

  Alaska-Seelachsfilet 29.946        29.369        3,05            3,35            
  davon
    EU 29.420        28.908        3,04            3,34            
    Drittland 526             461             3,56            3,89            

  Seehechtfilet 2.804          3.218          4,54            4,14            
  davon
    EU 2.757          3.191          4,52            4,13            
    Drittland 47               27               5,29            5,54            

  "Hoki"-Filet 1.223          1.097          3,50            3,66            
  davon
    EU 1.213          1.093          3,49            3,65            
    Drittland 10               4                 5,00            6,25            

 
  Makrelenfilet c) 514             283             2,84            3,20            
  davon
    EU 497             275             2,77            3,18            
    Drittland 17               8                 4,82            4,10            

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben einschließlich
                         Auslandsanlandungen.- b) ohne Heringe und Makrelen.- c) Nicht in der Position
                         Seefischfilet, gefroren, enthalten.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 16:                  Einfuhr a) von ausgewählten Süßwasserfischen in die
 Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

Süßwasserfische b) insgesamt 246.436      225.312      8,60            8,38            

davon
  EU 143.010      141.724      9,93            9,85            
  Drittland 103.426      83.588        6,77            5,90            

darunter
  Lachse insgesamt b) 171.972      158.101      9,49            9,05            
  davon
    EU 97.066        102.714      11,19          10,55          
    Drittland 74.906        55.387        7,29            6,26            

  darunter
    Lachse, ganz, frisch 61.168        49.404        6,57            5,86            
    davon
      EU 21.750        21.828        6,88            6,16            
      Drittland 39.418        27.576        6,40            5,63            

    Lachsfilet, frisch 17.871        21.012        10,03          9,05            
    davon
      EU 12.949        16.580        10,94          9,57            
      Drittland 4.922          4.432          7,65            7,10            

  
    Lachs, ganz, gefroren 8.719          7.603          8,07            6,88            
    davon
      EU 864             953             8,13            9,13            
      Drittland 7.855          6.650          8,06            6,56            

    Lachsfilet, gefroren 33.896        29.631        9,40            8,83            
    davon
      EU 16.076        15.583        11,17          10,95          
      Drittland 17.820        14.048        7,81            6,47            

  Tilapia b) 2.827          2.761          3,73            3,80            
  davon
    EU 493             397             4,24            3,56            
    Drittland 2.334          2.364          3,62            3,84            

  Nilbarsch b) 2.341          1.167          4,52            5,94            
  davon
    EU 787             414             5,08            6,45            
    Drittland 1.554          753             4,23            5,65            

  Welse (inkl. Pangasius) b) 10.842        8.355          3,35            2,94            
  davon
    EU 2.792          1.708          3,75            3,64            
    Drittland 8.050          6.647          3,21            2,75            

  
Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben.-
                        b) Alle Aufmachungen.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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Tabelle 17:                 Ausfuhr a) von ausgewählten Süßwasserfischen aus der
  Bundesrepublik Deutschland

Menge (t) �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�V�Z�H�U�W�����¼���N�J��
2019 2020 2019 2020

Süßwasserfische b) insgesamt 58.384        54.913        10,25          9,99            

davon
  EU 47.413        41.654        9,63            9,49            
  Drittland 10.971        13.259        12,92          11,58          

darunter
  Lachse insgesamt b) 44.755        42.404        11,18          10,71          
  davon
    EU 35.468        31.231        10,57          10,23          
    Drittland 9.287          11.173        13,51          12,05          

  darunter
    Lachse, ganz, frisch 11.429        7.564          7,16            5,91            
    davon
      EU 11.104        7.336          7,14            5,91            
      Drittland 325             228             7,80            6,02            

    Lachsfilet, frisch 4.915          6.234          11,55          10,28          
    davon
      EU 1.560          1.560          11,19          10,34          
      Drittland 3.355          4.674          11,72          10,26          

  
    Lachs, ganz, gefroren 513             916             6,83            6,37            
    davon
      EU 465             872             6,84            6,41            
      Drittland 48               44               6,73            5,56            

    Lachsfilet, gefroren 8.798          9.702          9,97            9,19            
    davon
      EU 6.444          6.802          9,31            8,52            
      Drittland 2.354          2.900          11,80          10,75          

  Tilapia b) 624             574             4,56            4,17            
  davon
    EU 558             521             4,58            4,13            
    Drittland 66               53               4,40            4,58            

  Nilbarsch b) 1.075          303             4,37            6,05            
  davon
    EU 1.038          288             4,37            6,12            
    Drittland 37               15               4,52            4,59            

  Welse (inkl. Pangasius) b) 1.876          1.994          4,55            4,12            
  davon
    EU 1.729          1.755          4,44            3,93            
    Drittland 147             239             5,85            5,51            

Anmerkungen: a) Produktgewicht, 2019 berichtigte und 2020 vorläufige Angaben.-
                        b) Alle Aufmachungen.-

Quelle: Statistisches Bundesamt (DESTATIS), Wiesbaden; BLE, Referat 523, Hamburg
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